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Deutſchland.,Berlin, d. 20. April. Geſtern Nachmittag um

34 Uhr verſtarb hierſelbſt nach kurzem Krankenlager
im faſt vollendeten 70. Lebensjahre der Königl. Wirkl.
Geh. Staats- und Kabinets Miniſter, Chef des Mi-
niſteriums der auswärtigen Angelegenheiten, Hr. An
dillon, Excellenz, ein Mann, gleich ausgezeichnet
als Staatsmann, wie als Piloſoph und Publiziſt.
Eisleben, d. 17. April. Geſtern als Dom.

Jubilate feierte die Gemeinde zu St. Petri Pauli ein
ſeltenes erbebendes Feſt. Der lang erſehnte Tag, an
welchem die Gemeinde ſich, nach beinahe 3 Jahren,
wieder in dem eigenen Gotteshauſe verſammeln konnte,
war endlich erſchienen der innere, ganz neue Ausbau
der Kirche, zu welchem außer den Gemeindemitglie-
dern ſelbſt und anderen Privatperſonen vor Allen un
ſer frommer König durch ein fürſtliches Gnadenge-
ſchenk und durch Bewilligung einer allgemeinen Kir-
chen und Hauskollekte beigetragen hatte, war voll
endet. Sonnabends, den 15. April verkündigte das
Feſtgelaäute die frohe Feier des kommenden Tages.
Der freundliche Sonntagsmorgen brach an, und freu
diger ſchlug jedes Herz in der Petrigemeinde. Die
Eingange der Kirche waren von der Schuljugend ſin
nig geſchmückt, vor welchen ſich lange vor Oeffnung
der Kirchthuren gedrangte Schaaren ſammelten. Un-
ter feſtlichem Geläute eröffnete die Schuljugend, ge
führt von dem erſten Geiſtlichen der Kirche und von
ihrem Lehrer, den Zug. Eine Schülerin trug auf ſei-
denem Kiſſen die Bibel, welche die Kinder der Petri-
ſchule der Kirche darbrachten. Ein kraäftiges, volles
Orgelſpiel auf der neuen Orgel empfing die Eintreten
den. An den Zug ſchloſſen ſich vor der Kirche die Be
dörden der Stadt an, der Magiſtrat, das Offizier
korps, die gewerkſchaftlichen Beamten, das Lehrer-
kobegium des Gymnaſiums. Der erſte Geiſtliche der
Kirche, Paſtor Prange, betrat den Altar, welchen

das Crucifix, ein Gnadengeſchenk Sr. Königl. Hoheit
unſers hochverehrten Kronprinzen, eine neue Beklei
dung, von einem achtbaren Bürger der Gemeinde als
fromme Gabe des Dankes für Rettung in großer
Noth und 2 neue Altarleuchter von Gußeiſen
ſchmückten. Nach kurzem Gefange traten 3 Mädchen
vor den Altar, und uberreichten dem Paſtor Prange
die Bibel, der ſie mit Worten des Dankes in Em-
pfang nahm und auf dem Altar niederlegte. Hierauf
ſang die dichtgedrängte Verſammlung abermals einen
Vers, während deſſen der zweite Geiſtliche der Kirche,
Schröter, den Altar betrat, und nach beendigtem
Geſange die Liturgie hielt. Auf dieſe folgte eine Kir-
chenmuſik (Te Deum laudamus, von Haſſe).
Nach dem hierauf folgenden Hauptliede beſtieg Paſtor
Prange die Kanzel, und hielt die Feſtpredigt, in
welcher er zum Schluſſe das Wort der Weihe ber
das erneuerte Gotteshaus ſprach. Obſchon der Vor
mittagsgottesdienſt erſt halb 10 Uhr begonnen, und
gegen 12 Uhr beendigt war, ſo waren doch um 1 Uhr
faſt alle Raume der Kirche wieder gefullt, bei wel
chem Nachmittagsgottesdienſte der zweite Geiſtliche,
Schröter, die auf das Feſt bezugliche Predigt hielt.
Nach beendigtem Nachmittagsgottesdienſte wurde
durch den zweiten Geiſtlichen das erſte Kind über
Luthers Taufſteine, der fortan zu dieſer heiligen Hand-
lung gebraucht werden wird, dem Herrn geweiht.

Merſeburg, d. 19. April. Die Gemeinde
Blonsdorf in Verbindung mit Mellens-
dorf, in der Ephorie Zahna, hat im Jahre
1836 die Hälfte eines großen Gartens gekauft,
darauf ein maſſives Schulhaus erbaut, den Garten
des Schullehrers vergrößert und die Schulſtelle zu
Blönsdorf dadurch ſehr verbeſſert. Die Ge-
meinde Klebitz, ebenfalls in der Ephorie Zahna,
hat mit einem bedeutenden Koſtenaufwande ein neues
Schulhaus nebſt Zubehör gebaut, jedoch dazu aus
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Staatskaſſen eine Unterſtützung von 50 Thlr. erhal
ten. Die Gemeinde Grünewalde, Ephorie
Elſterwerda, hat als Anerkenntniß der Amtstreue
ihres Schullehrers, und zum Beweiſe der Liebe und
Zufriedenheit mit ihm, das Schulgeld ſeit einigen Jab
ren erhöhet, ihm auch freiwillig ein Stück Acker ge

eben.g Jm Bezirke der Königl. Regierung zu Erfurt

iſt der bisherige Diakonus zu Weißzenſee, Chri-
ſtoph Sachſe, zum Pfarr- Subſtitut bei den evan
geliſchen Gemeinden zu Groß und Kleingrabe, Kreis
Mühlhauſen, und der bisherige Pfarrer zu Binderk
leben, Herrmann Theodor Scholl, zum
Diakonus in Walſchleben, Kreis Erfurt, ernannt
worden.

Naumburg, d. 19. April. Für den Bezirk des
bisherigen Königlichen Landgerichts zu Eisleben
und der damit verbundenen Koöniglichen Gerichts
Aemter Gerbſtäadt, Hettſtädt, Alslebeu und
Mansfeld iſt vom 1. Januar 1837 ab ein Konig-
liches Land und Stadt Gericht zu Eisleben mit
einer Gerichts Kommiſſion zu Gerbſtadt fur den
bisherigen Gerichts Amtsbezirk Gerbſtädt, ſo wie
mit einer Gerichts- Kommiſſion zu Hettſtädt fur
den bisherigen Gerichts Amtbezirk Hettſtadt, und
unter einſtweiliger Beibehaltung des Gerichts Amts
Alsleben, errichtet worden.

Der Krimiminal Rath Chr. T. Redlich zu
Wittenberg iſt, nach Verſetzung des Kriminal
Direktors Dörk und Vereinigung der beiden Jn
quiſitoriats Abtheilungen zu Eilenburg und
Wittenberg in ein Jnquiſitoriat zu Eilenburg,
zum Direktor des letztern den 5. Januar e. ernannt.

Tilſit, d. 15. April. Das große Unglück, von
welchem unſere Niederung im Jahre 1829 betroffen
wurde, hat ſich heute auf eine ſchreckliche Weiſe er
neuert. Wenn auch in den letzten Tagen ein bedeu-
tender Schneefall ſtattgehabt und man aus Rußtzland
Nachricht von noch ſtärkerem hatte, ſo glaubte man
doch nicht, daß das Waſſer der Memel in kurzer Zeit
eine ſo entſetzliche Höhe erreichen wurde, als dieſes
heute fruh der Fall war. Mit 17 Fuß Waſſerſtand
ſetzte ſich geſtern die Eisdecke des Stromes in Be
wegung im Laufe der Nacht ſtieg derſelbe bis auf
214 Fuß, nur 6 Zoll weniger als in jenem Jahre.
Ein faſt plötzliches Fallen dieſer faſt eine Meile brei
ten Waſſermaſſe um mehrere Fuß ließ dieſen Vormit
tag nur allzu ſehr befurchten, daß unterhalb ſchweres
Unheil angerichtet ſein muſſe, und in der That erfah
ren wir dieſen Abend, daß auf dem linken Ruß- und
rechten Gilge- Ufer funf verſchiedene Damm Durch-
brüche ſtattgefunden haben, wodurch das ganze große
fruchtbare Delta zwiſchen beiden Strömen, die Kau
kehner Niederung genannt, vielleicht 100 und mehr
Ortſchaften enthaltend, ſo tief unter Waſſer geſetzt
iſt, daß von den meiſten Gebaäuden nur die Dacher
aus den Fluthen hervorragen. Den ganzen Umfang
des Unglücks kennt man in dieſem Augenblicke noch
nicht; daſſelbe muß aber um ſo größer ſein, als es
faſt unerwartet gekommen iſt und die Waſſermaſſe
noch ſehr umfangreiche Eisſchollen mit ſich geführt

Rothſchild beabſichtigen,

fen.

hat. Der Chauſſee Damm durch das Memel-Thal,
von welchem die Erdarbeit im vorigen Herbſt vollen
det worden iſt hat vortrefflich gehalten, obgleich das
Waſſer an einigen Stellen faſt die Krone erreicht
hatte.

Frankfurt a. M., d. 11. April. Die Häuſer
ihren Geſchaftskreis zu

erweitern und ihn bis jenſeits des Oceans auszudeh-
nen. Zu dem Ende wird fur ihre Rechnung zu New
Hork eine Kommandite errichtet werden. Ein mit der
Ausführung dieſes Projekts beauftragter junger
Mann, Herr Belmonte, iſt in dieſen Tagen von hier
abgereiſt, um ſich über Paris und London nach jenem
Handelsplatze zu begeben.

Frankreich.
Paris, d. 16. April. Der Moniteur von heute

enthält die Ordonnanzen zur Rekonſtruirung des Ka
binets. Durch vier Ordonnanzen vom 15. April da
tirt und von Hrn. Molé kontraſignirt, ſind an die
Stelle der abgehenden Miniſter Guizot, Gasparin,
Duchatel und Perſil ernannt: Salvandhy fur den
öffentlichen Unterricht, Montalivet fur das Jn
nere, Lacave-Laplagne fur die Finanzen, Bar-
the, als Siegelbewahrer und Juſtizminiſter.

Hr. von Broglie wird Anfangs Mai nach
Schwerin abreiſen die Prinzeſſin Helene ſoll
gegen den 15. Mai zu Paris eintreffen.

Man ſchreibt aus Algier, d. 5. April, General
Rapatel habe einen Friedensvertrag mit Abdel-
Kader abgeſchloſſen, wonach der Emir ſich ver
pflichtet, Tlemecen mit Proviant zu verſehen. Ge
neral Oamremont, der neue Gouverneur von Al-
gier, iſt am 3. April zu Algier angekommen und hat
gleich eine Proklamation an die Einwohner der fran
zöſiſchen Beſitzungen in Afrika erlaſſen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 13. April. Lord Melbourne

(der Premierminiſter) hat die im Unterhauſe durchge-
gangene Municipalreformbill fur Jrland
heute ins Oberhaus gebracht. Die erſte Leſung iſt
nur Formalität die Debatte wird bei der zweiten be
ginnen, die auf den 25. April anberaumt iſt.

Spanien.
Gerüchte und Nachrichten aus Spanien lauten

beunruhigend. Es heißt, in mehreren Städten ſeien
Unruhen ausgebrochen, in deren Folge ſich in ſur-
rektionelle Junten konſtituirt haben ſollen.
Zu Saragoſſa ſo wird erzählt hat man
die Konſtitution von 1812 ohne Korrektur ausgeru-

Briefe aus Madrid vom 5. April beſtätigen,
daß die Chriſtinos ganz nahe bei Valencia von den
Karliſten geſchlagen worden ſind. Cabrera und
Esperanza, die Häupter der Faktion, lagern in
und bei Burjaſot, unfern Valencia. Eben ſo wird
nun auch aus Madrid gemeldet, daß Cabrera 37 Chri
ſtinosoffiziere habe erſchießen laſſen, während er bei
Militairmuſik im Freien tafelte. Am 4. April iſt
General Or a ag von Madrid abgezangen, um das
Kommando der Armee des Centrums zu übernehmen.
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Fonds- und Geld Cours. ſanfte Vollendung des Büegers und Kaufmanns
Berlin; W Pr. Cour. es Pr. Cour. Friedrich Auguſt Leopold Blüthner zeigen

r le ke wrir mit Bi ill eilnahme hid. 80. April iäs7. Sr. G. J h Leyt Bee um ſtille Theilnahme hierdurch erge
St. Schuldſch. t 1024 1014 Kur u. Nm. do. 100e Pr. Engt. Ob. o 4 1005 do. do. do lsel 973 Halle, am 20. Aprit 1887.
Pr.Sch. d Seeh. 645 683 Schleſiſche do I Die Hinterbliebenen.Km. Ob. m. l. C. 102 1013 rücktt. C. d. Km. 86 Todesangeige.
m. Jnt. Sch. do 4 1015 do. do. d. Nm. 86 (Verſpätet.c De en l d d s Den am 11. April fruüh 5 Uhr zu Eisleben erSieg do. GSod al mar 215 214 folgten Tod unſerer guten Mutter der verwittweten

r Danz. do. in Th. 48 Neue Duk. 1833 Kammerrath Hagemann geb. Heidenreich, zei
Werpr. Pfrb. A 4 tosz FFriedriched'or 137 1244 gen wir theilnehmenden Freunden und Bekannten erge

Wer rer i And. Jeldwan 122 denſt an.Oſtvr. Pfandbr. Ah en à 5 Thlr. 134 123Pomm-Pfandbr.4 1033 e u De Hinterbliebenen Kinder.

e Getreidepreiſe. enNach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde. Bekanntmachungen.

I e e e he h bar 164 u e tn Duüffer hierſelbſt zugehörider j rr n a) ein Acker in Giebichenſteiner Marke am
9 7 9 Wartenberge,

a b) drei Acker in derſelben Marke, sub No. 109. desFremdenLiſte. Hypothekenbuches der Halliſchen Feldflur einge
z Angekommene Fremde vom 20. bis 21. April. tragen, mit Einſchluß des darauf befindlichenh HZum Kronprinzen: Hr. Juſtizrath Wetzel a. Mer Dcinkeuches

Je r R trergutöben V mann ſoll anderweit auf ſechs Jahre von Michaelis des lau
l teskau. Die Hrrn. Kaufl. Köter u. Schilda. Elberfeld. Hr. Kaufm. Preuß a. Braun- fenden Jahres an verpachtet werden. Die Pachtlieb

2 haber werden erſucht, ihre Pachtzinsgeboteſchweig. Hr. Kaufm. Leidloff a. Magdeburg, den 6. Mai dieſes JahresHr. Kaufm. Lenke a. Cöthen.rn Nachmittags um 3 Uhr in der Schreibſtube des UnStadt Zürch: Hr. Landrath Baron v. d. Recke a. haeten unter den bekannt zur machenden Dedi
t Wongrowies. Hr. OAmtm. Manny a. Ho- u an sWeugeben enden tw

henpriesnitz. Hr. Schichtmſtr. Wernicke u. Hr. Sungen e v u i 1837
Bergamts-Regiſtrator Scholze a. Wettin. Hr. Halle, den 17. Apri D Juſti „Commt
Kaufm. Felker a. Barmen. Die Hrrn. Kaufl. er e ſſar
Robicſch u. Weſtphal a. Magdeburg Hr. Kmm

Ruppe a. Braunſchweig. Auction.Goldnen Ring: Hr. Gaſthofsbeſ. Schwarzkopf a. Die Leihhaus-Auction der Gebruüder Simon
Magdeburg. Hr. Kaufm. Nieſe m. Fam. a. wird Montag den 24. d. Nachmittags 2 Uhr, fort-

Danzig. Hr. Kaufm. Schmelzer a. Hannover. geſetzt.
Hr. Kaufm. Rodenberg a. Weferlingen. Gräwen, gerichtl. Auct. »Commiſſ.

Hr. Kaufm. Schäfer a. Lüderitz. Hr. Kaufm.
Nölke a. Burgſtall. Hr. Fabr. Peters a.
Aſchersleben. Hr. Stud. Kleeberg a. Barby.

Gold nen Lwen: Hr. Prediger Alberis a. Tanger.
Hr. Kaufm. Schultes a. Sangerhauſen

Hr. Kaufm. de Haas a. Düſſeldorf. Hr.
Kaufm. Dürsderg a. Kelbra. Hr. Kaufm.
Rocholl a. Kaſſel.

Sah warzen Bär: Hr. Gaſtwirth Fuhrmann a.
Gerbſtedt. Hr. Stud. iheol. Warga a. Do-
berzin. Hr. Stud. theol. Trcky a. Capa in
Ungarn. Hr. Apoth. Reetz a. Poſen. Hr.
Fabr. Bigge a. Berlin.
Eilenburg.

FamilienNachrichten.
Todesanzeige.

Die heute früh gegen 3 Uhr nach langwieriger
Bruſtkrankheit im 46. Jahre ſeines Alters erfolgte

Hr. Fabr. Seipt a.

ZDZ

Auction.Dienstag den 26. April c. und folgende Tage,
Nachmittags 2 Uhr, werden auf hieſigem Rathhauſe:

Meubles Haus und Kuchengeräth, Kleidungs
ſtuücke, Betten und Waſche, insbeſondere 11 ganz
neue ungebrauchte Betten 8 Kopfkiſſen und
Pfuühle, ſämmtlich mit den beſten neuen Federn,
desgl. eine Partie neue ſeidene Tucher,

Anſicht bei mir bereit.
H. F. Lehmann in Halle a. d. S.



ergebenſt einladet

r Einem reſp. hieſigen und auswärtigen Publi
kam deehte ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich von

Oſtern a. c. das Material Geſchäfte meiner
Schwiegermutter der Wittwe Linke in

Cönnernfur meine alleinige Rechnung übernommen und anter

heutigem Tage ein
Tuch-Ausſchnitt- Geſchäft

mit demſelben vereint eröffnet hade. Durch vorktheil
hafte Einkäufe der Leipziger Oſtermeſſe bin ich in den
Stand geſetzt bei beſonders guter reeller Waare die
möglichſt billigſten Preiſe zu ſtellen, und hoffe dahee,daß alle diejenigen welche mich mit ihrem ſchätzbaren

Zutrauen beehren wollen, vollkommen zufriedes geſtellt
werden.

Cönnern, den 16. April 1837.
F. W. Hiebner.

Sonntag den 23. April ſoll bei mir ein Waffelku

chenfeſt mit Muſik und Tanz Statt finden, wozu ganz
der Gaſtwirth Schlurike

zu Reideburg.
Verpachtung.Der Gaſthof zur Weintraube in Cöthen on d von

Johannis 1837 an auf Drei oder mehrere Jahre an
den Beſtbietenden verpachtet werden und wird dieſe
Verpachtung am 28. April fruüh 10 Uhr an Ort und
Stelle ſtattfinden.

Es liegt dieſer Gaſthof an der Chauſſee nach Deſ
ſau am äußerſten Ende der Stadt und erfreuet ſich
ſchon jetzt einer bedeutenden Frequenz, die ſich aufs Höch
ſte ſtellen wird da nahe dabei die Etappe der Eiſen
bahn von Magdeburg nach Leipzig ſich etablirt
und irgend keine Concurrenz eines andern Gaſthofes in
dieſer Gegend vorhanden oder zu furchten iſt.

Der Gaſthof hat einen großen Umfang und kann
an 100 Stück Pferde ſtallen, eine Zahl, die dem Be-
durfen nach verdoppelt werden kann.

Pachtliebhaber werden ſich ſchon früherhin beim
Kanzleiſekretair Fels oder Gaſtwirth Gerits in
Cöthen melden und die nöthigen Erkundigungen ein-
ziehen.

Das suh No. 588. in der Ranniſchen Straße gele
gene Haus, welches 8 Stuben und Stubenkammern,
Alkoven, 2 Küuchen, einen geräumigen trocknen Keller,
mehrere Ställe einen Brunnen, Bodenraum u- ſ. w.

enthaält, und ſich insbeſondere fur einen Fleiſcher eignen
wuürde, ſteht veränderungshalber aus freier Hand zu
verkaufen. Alles Nähere in gedachtem Hauſe ſelbſß.

Halle, den 20. April 1837.

lich aber auf der ſogenannten faulen Wieſe,

linge, 1 Gartner,

Eine große Waſſer, Oel und Schneide Mühle,
nebſt einem dazu gehörenden Freigut mit gutem Feld
und bedeutenden Wieſen, ſoll ſofort fur 10,000 Thlr.
verkauft werden die Hälfte kann darauf ſtehen bleiben.
Anſchläge ſind einzuſehen und zu erhalten durch das mit
dem Verkauf beauftragte Commiſſions- Bureau von
J. S. Fiedler in Halle, große Steinſtraße
No. 178.

Wachstücher
in allen Breiten und in den ſchönſten Muſtern, ſo wie

auch dergleichen Tiſch- und Kommodendecken, mit und
ohne Gemälde erhielt ich von der Meſſe zu außeror
dentlich dilligen Preiſen.

Friedrich Arnold an der Marktkirche.
Es wird eine Drehrolle oder eine leichte Ziehrolle,ingleichen ein einſpänniger Leiterwagen geſucht beide

Gegenſtände mögen ſchon gebraucht ſein ſie müſſen ſich
aber noch in vollkommen gutem Zuſtande befinden.
Nähere Auskunft giebt der Stadtrath Därking.

Warnung.Das Lagern von Duünger oder Erdenhaufen auf den
Weideplätzen der Giebichenſteiner Mark, vorzugz

wird hier
mit dei Einem Tholer Strafe für jedes Fuder unter
ſagt. Alle dieſenigen aber, welche bis jetzt dergleichen
Haufen daſelbſt hingeworfen haben werden hierdurch
aufgefordert dieſelben ſpäteſtens bis zum 1. Juni d. J.
fortzuſchaffen, widrigenfalls ſie mit Vorbehalt des Scha
den -Erſatzes gerichtlich dazu angehalten werden ſollen.

Siebichenſtein, den 19. April 1837.
Der Schulze Waſſermann.

Kuaopitalien von 300, 500, 600, 800, 3mal 1000
und 1500 Thlr. ſind auf erſte und ſichere Hypothek in

der Wirklichkeit und ohne vorherige Koſten auszuleihen
durch das Commiſſions Büreau von J. G. Fiedler
in Halle.

Ein Oekonomie Verwalter, 3 Oekonomie- Lehr
2 Wirthſchafterinnen und 1 Jungfer

finden zu Johanni Unterkommen durch das Verſorgungs
Bureau von J. G. Fiedler in Halle, große
Steinſtraße No. 178.

Jch Unterſchriebener ditte denjenigen, welcher eine
Brieftaſche von Biſch dorf nach Halle gefunden
haben ſollte, dieſelbe an den Gaſigeber Grund
mann gegen eine angemeſſene Belohnung abzugeben.

Zur gütigen Beachtung
Meinen werthen Kunden ſo wie einem geehrten Pu

blikum die ergebene Anzeige, daß der Bau in meinem
Laden beendigt, und die reichhaitig ſorterten Lackir,Meſſing- und Blechwaaren zur beliebigen Auswahl

aufgeſtellt ſind.
Um guüütige Abnahme und Aufträge bittend, bemer-

ke ich noch ergebenſt, daß alle Arten Bauarbeiten,
Dachrinnen und dgl. Reparaturen am billigſten von mir
gefertigt werden. Carl Duüwert, Klempner,

neben der Poſt No. 279.

Theater in Halle.
Sonntag, den 28. April: Donna Diang, Luſt

ſpiel in 4 Akten von Weſt.
Heinrich Bethmann.

Erklärung.Daß die in dem Courier bisher erſchienenen Thea

terkritiken nicht von Herrn G. Nauenburg ver-
faßt ſind, wird auf deſſen Verlangen beſcheinigt.

Die Redaktion.
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